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S e e Mann m 5 un
Fiskalismus in der Rechtspflege

leidige Fiskalismus der überall ſich bei uns nnan
Der bemerkbar macht iſt leider anch in der Rechtspflege

genehn zu ſpüren So werden z B Konkurſe nicht eröffnet
viele geſtellt falls genügende Mittel für die Koſten des
be hrens weder in der Maſſe liegen noch von Gläubigern
Be eckt werden So hat auch die gewinnende Partei falls
vor Witerliegende Gegner vermögenslos iſt Koſten zu tragen
Sirſt der Beklagte der einen Prozeß gewinnt kommt gelegenk

u dieſe Lage Neuerdings hat die Mißgunſt unſerer
eher egen die Einnahmen der Gerichtsvollzieher zu einer

Behörden ges ſeberVerſtaatlichung des Gerichtsvollzieheramts
Leführt über welche mit Recht lebhaft geklagt wird Kurz
der Staat beninimt ſich dem Rechtſuchenden gegenüber häufig
wie ein Geſchäftsmann faſt als ſei die Hauptſache nicht die
Rechtspflege ſondern die Einnahme der Gerichtskoſten Um
den ſchlechten Eindruck ſolcher Thatſachen zu verwiſchen wird
darauf hüigewieſen daß der Jnſtizetat ohnehin bedentende Zu
ſchüſſe erfordere Eine Entſchuldigung iſt das aber durchaus
h Rechtspflege iſt eine der weſentlichſten Aufgaben des
Staates ſie iſt genan ſo wichtig wie der Schutz nach außen

Die Behanptung von den Zuſchüſſen zum Juſtizetat iſt zu
dem in dieſem Zuſammenhange eine durchaus nunrichtige
Rominell ſtehen allerdings den ordentlichen Einnahmen des
Juſtizetats von rund 81 Millionen Mark ordentliche Aus
gaben von rund 115 Millionen gegenüber ſo daß alſo ein
Deſizit des Etats von etwa 34 Millionen vorhanden wäre
für eine ſo wichtige ſtaatliche Aufgabe wie die Rechtspflege
gewiß keine große Summe Aber ſelbſt dieſes Defizit iſt irre
ſeitend da einerſeits im Jnſtizetat zwiſchen Straf und Civil
juſtiz nicht unterſchieden wird andererſeits erhebliche Einnahmen
aus dem Rechtsverkehr in anderen Etats zur Verrechnung ge
augen Einerſeits ſtehen unter den Ausgaben der Jnſtiz

verwaltung ſolche für Gefängniſſe andererſeits fehlen unter den
Einnahmen diejenigen für Stempel welche im Etat der in
direkten Steuern vereinnahmt werden Daß zum Beiſpiel die
Gebühren für Kataſterauszüge und Fortſchreibungen in den
Einnahmen des Jnſtizetats ſtehen die Einnahmen für Voll
machtsſtempel aber nicht hat ſicherlich keine tieferen inneren
Gründe ſondern mir mit zufälligen Umſtänden der äußeren
Organiſation zu thun Für Preußen erbringt nun die Stempel
ſteuer 34 Millionen Mark außerdem beträgt Preußens Antheil
an den Reichsſtempelſtenern rund 61 Millionen Rechnet man
dazu noch den Wechſelſtempel all dies genau ſo eine Be
ſtenernng des Rechtsverkehrs wie die Bierſtener eine Be
ſteuerung des Durſtes ſo kommt ſtalt des Defizits ein
Plus von faſt hundert Millionen heraus

Man kann nicht dagegen einwenden daß es ſich in vielen
Fällen um eine Beſteunermig des wirthſchaftlichen Prozeſſes
handele nicht des Rechtsgeſchäfts denn beides iſt ebenſo
wenig zu trennen wie Form und Jnhalt Beiſpielsweiſe hat
der Wechſel zwar eine wirthſchaftliche Funktion aber er erfüllt
ſie weſentlich vermittelſt des prozeſſualen Privilegs beſonders
billiger und ſchleuniger Rechtspflege und der Wechſelſtempel iſt
die Prämie die für dieſes Privileg gezahlt wird Ebenſo ſind
zum Beiſpiel die großen Stempelbeträge die in Grundbuch
lachen zur Hebung kommen Abgaben für die Rechtspflege
Rechnet man aber auch nur die eigentlichen Stempel die
im preußiſchen Etat vereinnahmt werden den Einnahmen des
Juſtizetats hinzu ſo iſt ein Defizit nicht mehr vorhanden Es
wird wie bemerkt im Juſtizetat zwiſchen Strafrechtépflege
und Civiljuſtiz nicht unterſchieden Bei den Einnahmen ſind
die Gerichtsgebühren aus Straf und Civilſachen als unge
trennter Poſten von einigen 70 Millionen in den Etat geſtellt
bei den Auslagen die ſachlichen Auslagen gemeinſam mit etwa
10 Millionen veranſchlagt Somit iſt aus dem Etat eine
zahlenmäßige Aufſtellung welche Zweige der Rechtspflege eine
Unterbilanz ſchaffen nicht möglich Es iſt aber ſicher daß das
Defizit zum größten Theil wenn nicht ausſchließlich
von der Strafrechtspflege kommt Auf ſie entfällt
wahrſcheinlich der größte Theil der Bagranslagen Auſwendungen
jur Gefängniſſe welche allein an ſachlichen Ansgaben
Liglie der Einnahmen für Gefangenenarbeit uſw beinahe
à Mill Mark ausmachen und ein im Verhältniß weit größerer
bier P albedarf als in Civilſachen Andererſeits ſind gerade

die Einnahmen weitans geringer und gerade in Straf
ſachen ſind beſonders oft die Koſten von den Verurtheilten nicht

ſagen Umgekehrt dürfte die Civiljuſtiz Ueber
de bringen Bei der ſog freiwilligen Gerichtsbarkeit ſind
a Ueberſchüſſe ſehr bedeutend namentlich bei den Grundbuch

ern dem Teſtamentsrichter uſw
wirt ſich ſonach auch nicht der genaue ziffernmäßige Beweis
der C iſt doch nicht daran zu zweifeln daß die Sporteln
dine jnſtiz nebſt den für ihre Zwecke zur Hebung
leſen Stempeln über ihre Koſten erhebliche Ueberſchüſſe
ded Die Zuſchüſſe ſür die Strafrechtspflege dagegen ins
eben zu führen iſt nicht angängig denn dieſe Koſten wären
alen den allgemeinen Stenern zu decken Es liegt aber
St kein Grund daſür vor jemandem der von ſeinem
Anlduer ein Darlehen einklagt einen größeren Koſtenbetrag

nölhig abzunehmen weil die geſchäftlichen Transaktionen

es ist v t cerſortern mit Mördern und Einbrechern zu große Zur

h

Penlſches Reich
Der g Kundgebungen der Nebenregiernng

Einſtt z entralverband deutſcher Jnduſtrieller deſſen ungehöriger
berecht auf das Reichsamt des Jnnern ihm den nicht ganz un

girten Verſammlung zuſammengetreten und hat es ſich
ſchon in erſten Stunden ſeiner Berathungen angelegen ſein
laſſen die Welt durch eine Reihe von Kundgebungen zu erfreuen
Wer erwartet hatte daß der Verband ſich dazu aufſchwingen
würde in irgend einer Form zu den beiden vielerörterten
Briefen ſeines Generalſekretärs des Abg Bueck Stellung zu
nehmen etwa hinſichtlich der 12,000 Mark Affäre den
Verſuch einer Entlaſtung zu machen und mit Bezug auf das
Brefeld Schreiben die Verantwortung für derartige
ſonderbar berührende Sentiments abzulehnen der wird ſich
außerordentlich getäuſcht ſehen denn nichts liegt dem Verbande
ferner als der allgemeinen Stimmung Rechnung zu tragen
Der Leiter der Verhandlungen Abg Vopelius zeigte ſich in
ſeiner Eröffnungsanſprache ſogar höchſt indignirt darüber daß
die freiſinnige und ſozialdemokratiſche Preſſe dem Centralverband
ſeinen Einfluß auf die Regierung vorgehalten hat und glaubte
betonen zu müſſen daß der Verband nur ſtets beſtrebt war die
ihm anvertrauten Jntereſſen zu vertreten ſei es in ſozial
politiſchen und haudelspolitiſchen Fragen mit der Regierung
ſei es in Fragen der Sozialpolitik wo die Reichsregierung das
Hausrecht der Jnduſtrie nicht genügend wahrte gegen die
Regierung Wie und in welcher Form dieſe Vertretung
der Verbandsintereſſen erfolgte darüber ſchwieg ſich die An
ſprache wohlweislich aus und doch liegt gerade hierin der Kern
der ganzen Angelegenheit Herr Vopelius begnügte ſich aber
keineswegs mit dieſer oberflächlichen Behandlung der dem Ver
bande anläßlich der Bueck Brieſe gemachten Vorwürfe er ſprach
vielmehr ſogar noch ſein Befremden über die Haltung des
Grafen Poſadowsky aus indem er ſagte

Was mich dagegen mit großem Schmerze berührt hat
iſt daß ein hervorragender Vertreter der Reichsregierung
unſere Beſtrebungen ſo verkennen konnte daß er mit einer
gewiſſen Oſtentation ſich vom Centralverbande
abwandte mit dem er in ſo vielen Fragen gleicher
Anſchauung iſt Dieſe Haltung iſt uns ein pſychologiſches
Rälhſel Jch habe die Ehre mit Herrn Grafen v Poſadowsky
nun beinahe 40 Jahre bekannt zu ſein ich ſchätze ſeine Arbeits
kraft ſeine Einſicht in die praktiſchen Bedürfniſſe des Lebens
ſeinen Charakter und ſeine Ritterlichkeit ſehr hoch es iſt aus
geſchloſſen daß ſeine Haltung durch die Angriffe der Sozial
demokraten hervorgerufen wurde ich nehme jedoch an daß ein
unklauterer Wettbewerb ihm unſere Beſtrebungen
in einem ganz falſchen Lichte beleuchtet hat und
er dadurch zu irrigen Anſchauungen über den Centralverband
gekommen iſt

Man kann es den Großindüſtriellen wohl nachempfinden wenn
ſie ſchmerzlich davon berührt ſind daß für reinliche Beziehungen
zwiſchen der Regierung und ihrem Verbande geſorgt wurde
aber intereſſant wäre es doch geweſen zu erfahren von welcher
Seite denn dieſer unlantere Wettbewerb ausgeübt wird Die
agrariſche Richtung kann damit kaum gemeint ſein deun
ihr iſt der Centralverband ja ſo innig verbunden daß er ſich
geſtern nach einem langen Vortrage ſeines Generalſekretärs
der bekanntlich wie die meiſten Verbandsmitglieder der national
liberalen Partei angehört dazu entſchloß für eine Erhöhung
der Getreidezölle über den Betrag des gegen
wärtigen Vertragstarifs binans einzutreten und dies in
folgender Reſolution niederzulegen

Die Verſammlung der Delegirten hält den Abſchluß
von Handels verträgen auf eine thunlichſt lange Zeit im
Jntereſſe des deutſchen Wirthſchafislebens für unbedingt
nothwendig ebenſo daß dabei den Gewerben jeder Art
der nach Maßgabe ihres Bedürfniſſes und der Jntereſſen des
Gemeinwohles zu bemeſſende Schutz erhalten bleibe bezw
gewährt werde

Die Verſammlung der Delegirten erkennt insbeſondere an
daß die gegenwärtige ſchwierige Lage der deutſchen Landwirth
ſchaft eine ausreichende Erhöhung der Getreide
zölle erſordert ſie muß aber erwarten daß dieſe Erhöhung
nur in einem ſolchen Umfange erfolge welcher mit dem
Gemeinwohl vereinbar iſt und insbeſondere den Abſchluß
langfriſtiger Handelsverträge nicht ausſchließt

Leider vergißt die Reſolution zu ſagen wie es möglich gemacht
werden kann die ausreichende Erhöhung der Getreidezölle mit
einer Erneuerung der Handelsverträge zu verknüpfen denn
wohlweislich haben auch die induſtriellen Hochſchutzzöllner unter
laſſen zifſernmäßig zu erkennen zu geben was ſie denn unter
einem ausreichenden Getreidezoll verſtehen Stie wollen es wie
Herr Bueck ſagt vielmehr der Regierung überlaſſen von ihrer
hohen Warte aus Vorſchläge zu machen als ob es den Groß
induſtriellen unbekannt wäre daß dieſe hohe Warte längſt ſchon
von den Agrariern beſetzt iſt Deshalb läßt ſich auch die weiter
zum Ausdruck gelangte Anſicht des Abg Bueck daß von dem
Wohlergehen der dentſchen Landwirthſchaft das Gedeihen der
nach allen Weltthellen exportirenden Jnduſtrie das Wohl von
Millionen von Arbeitern abhänge kaum ernſt nehmen Herr
Bueck und die welche ſeinen ſich keineswegs durch Klarheit aus
zeichnenden Darlegungen zuſtimmten werden möglicherweiſe
früher als es ihnen lieb iſt erfahren müſſen daß ihre Rechnung
denn doch ganz gehörige Lücken gehabt hat und ſie ſich durch
ihre Reſolution tief ins eigene Fleiſch geſchnitten haben

Um nicht ganz rückſtändig zu erſcheinen hat der Central
verband ſich geſtern endlich auch noch mit der Kanalvorlage
beſchäftigt und die Annahme derſelben in ſolgender Reſolution

empfohlen 8Die Verſammlung der Delegirten erblickt in dem von der
Kömiglich Preußiſchen Regierung dem Hauſe der Abgeordneten
unterbreiteten Entwurf eines Geſetzes betreffend die Her
tellung und den Ansban von Kanälen und Flußlänfen ime ſe des Schiffahrtsverkehrs und der Landeskultur die

ſeſte Abſicht ein Wert zu ſchaffen das in hohem Maße
geeignet iſt die Gewerbe den Handel und die Land wirthſchaft
und damit das geſammte Wirthſchaftsleben der Nation zu
fördern und zu heben das daher über die Grenzen des
Preußiſchen Staates hinaus von größter Bedentung auch
für das ganze deutſche Vaterland iſt Als wirkſamſtes
Mittel nicht nur den Verkehr von Maſſengütern ſondern ſndeſtern en Namen einer Nebenregierung verſchafft hat ift

nachmittag in Verlin zu ſeiner diesjährigen Dele

Kanal wird auf keinen Fall gebaut

er 1901

geſtalten und daher zu erleichtern wird dieſes Werk
weſentlich dazu beitragen die Prodnktionskoſten zu er
mäßigen und die Erzeugniſſe der deutſchen Arbeit auf den
Märkten des Ju und Auslandes wettbewerbsſähiger zu machen

Die Verſammlung der Delegirten von der Ueberzeugung
ausgehend daß dieſer große Plan nud das mit ihm gegebene
Beiſpiel zum weiteren Ausban von Kanälen und dazu geeig
neten Flußläufen nicht nur im preußiſchen Staate ſondern
auch in anderen Landestheilen Deutſchlands führen wird be
grüßt daher dieſe Vorlage freudig und mit Befriedigung und
wünſcht und erwartet zuverſichtlich daß die geſekz
gebenden Körperſchaften den mit dieſem Geſetzentwurf
verfolgten hohen und bedeutungsvollen Zielen beitreten und
ihm daher ihre Zuſtimmung ertheilen möchten

Die Reſolution wurde mit allen gegen 2 Stimmen angenommen
von denen eine dem Vertreter der Braunnkohlen Jn
duſtrie der Provinz Sachſen gehörte der nur dann für
die Refolution ſtimmen zu können erklärte wenn die Forderung
von Kompenſationen für dieſe Provinz darin aufgenommen
würde

zöllner ſich die Reſolution ſparen können je mehr ſie durch
Getreidezollerhöhnngs Reſolutionen ihren Freunden aus dem
Staate Agraria Wind in die Segel ihrer Brotverthenerungs
politik liefern deſto geringer wird die Hoffnung die Kanal
vorlage Geſetz werden zu ſehen Sie iſt dieſen Herren Mittel
zum Zweck und da ſie auf dem beſten Wege ſind dieſen Zweck
unter Mithilfe der Herren Bueck und Genoſſen zu erreichen

Jm Grunde genommen hätten die induſtriellen Schutz

braucht man ſich nicht zu wundern wenn ſie das Mittel dem
nächſt beiſeite ſchieben Erkenntlichkeit iſt ebenſo wohl wie das
Gefühl gemeinſamer Jntereſſen von jeher eine ſchwache Seite
unſerer Agrarier geweſen und wird es auch bleiben 3

Der Uebermuth der Jnnker
iſt durch die wenig ent ſchiedene Vertheidigung der
Kangalvorlage ſeitens der Regierungsvertreter kräftig
geſtärkt worden Gebaut wird er doch, hat weder Herr
v Miquel noch Herr v Thielen zu ſagen den Muth gehabt

einen ganz netten friſchen Ton gefunden
ſchreibt nämlich

Charakteriſtiſch an den Ausführungen des Finanzminiſters
var einerſeits das Werben um den Beifall der diſſentirenden

Parteien indem er verſchiedentlich lockende Zuknnfts
muſik über die finanziellen Ergebniſſe des Kanals erklingen

willfährig erweiſen würden

für werth gehalten Das Rhein Elbe Projekt der Dortmund
Rheinkanal ſind am Montag am Regierungstiſch mit vollendeter
Gründlichkeit geprüſt worden
flüſſig und es ſchade um die Zeit war zeigt die Erwiderung
mit der die Konſervativen den Miniſtern aufwarteten Der
Abg Graf Limburg machte ſich die Sache bekanntlich mehr als
leicht er that die beiden Kanalprojekte in dürren Worten ab
und es will uns unerklärlich ſcheinen weshalb der Debatte über
die Kanalvorlage ein ſo weiter Raum gewährt wird Auf alle
Beweisführungen ſagen die Kanalgegner Wir wollen nicht der

Dieſem Verfahren gegen
über däs von der ganzen geiſtigen Sterilität unſerer Junker
von ihrer maßloſen Ueberhebung und ihrem zügellofen Hohn
Zeugniß ablegt benimmt ſich die Regierung wenig würdevoll
Mit den liebenswürdigſten Redensarten ſucht man die Kanal
fronde milder zu ſtimmen Jn ganz bew egliches Flehen
bricht die offiziös inſpirirte Preſſe aus So jammert die
Köln Ztg

Jn der entgegenkommendſten Weife hat Graf Bülow
die Sorgen unſerer Landwirthe rech zeitig zu zerſtreuen ge
fucht Er hat ihnen wiederholt und in der nachdrücklichſten
Form eine weſentliche Zollerböhung für die Ge
treide Einfuhr znugefichert Daß dieſes Verſprechen unter
allen Umſländen eingelön werden wird dafür bürgt die eine
Thatſache daß nahezu alle Parteien und daß alle größernParlamente im deutſchen Reiche ſich ſür eine ſolche weſenttiche

Zollerhöhung ausgeſprochen haben Aber weil das ehrliche
Streben nach dieſer Zollerhöhung für jeden Einſichtigen
geſichert iſt um deswillen hoffen wir um ſo mehr daß alle
Verſuche der unbekehrbaren Kanalgeguer die in erſter Linie
in der freikonſervativen Fraktion ihren Honptſitz haben die
Kanalvorlage für politiſchen Kuhhandel auszununtzen mit Eul
ſchiedenheit zurückgewieſen werden

Das iſt die richtige Tonart um die Junker noch übermüthiger
zu machen Wir würden uns nicht wundern wenn die Herren
für alle Mühe am Regierungstiſch jetzt nur noch ein ſtürmiſches
Gelächter übrig hätten Die klägliche lahme Haltung der Miniſter
ſindet noch weit mehr Hohn als die Landrathsmaßregelung be
der erſten Verhandlung der Kanalvorlage Die Kreuz
ſchreibt bereits mit giftigemn Spott über die maßvolle Haltung
des Miniſters v Thielen Es dürſte feſtſtehen daß der s
malige Reichskauzter Fürſt Hohenlohe durch Drohungen einen
Theil der Kanalgegner einzuſchüchtern verſucht hat Wenn die
Regierung fortfährt ſich derart ſchwach und rückgratlos den
Junkern gegenüber zu zeigen dann darf ſie ſich nicht wundern
wenn aus der Verſchleppungstaktik der Kanalfronde zum ſchlechten
Ende noch eine Ablehnung mit Pauken und Trompeten wird
Verdient hätte ſie dieſe zweite Niederlage die ihr Anſehen im
Lande außerordentlich ſchädigen würde in überreichem Maße

Politiſches

Aus den bergiſchen und weſtfäliſchen Jnduſtriekreiſen
kommende Privatmeldungen verſichern der Berliner Volksztg
daß die Regierung vor der Erklärung Bülow s bezüglich der

vielen Beziehungen den Güterverkehr überhaupt billiger zu Zolltariffrage ſich bereits mit den dortigen Groß

dagegen war das Gebaut wird er nicht wird er auf keinen
Fall ſchon häufiger zu vernehmen Die Kanalgeguner beginnen
bereits ſich über die Miniſter luſtig zu machen Ein Blatt das
in Unterwürfigkeit und grenzenloſer Unterthanenloyalität ge
wöhnlich zu erſterben beliebt hat dem Finanzminiſter gegenüber

Die Kreuz ztg

ließ andererſeits der verſchleiert drohende Ton mit
dem er ſeine Rede ſchloß falls die Kanalgegner ſich nicht

Argumente für die Kanalvorlage werden gar keiner Würdigung

Daß dieſe ganze Mühe über



nduſtriellen und Exvort e uren ins Benehmen geſetzt habe
und daß ſeitens dieſer Kreiſe ein Widerſtand gegen die veränderte
Haltung der verbündeten Regierungen gegenüber der Landwirth
ſchaft nicht zu erwarten ſei Man zeigt ſich keineswegs nament
liſh unter den bergiſchen Großindnuſtriellen ungehalten über die
LAbſchwenkung

Wort zu reden Auch hieraus ergiebt ſich alſo daß Groß
induſtrle und Gr oßkapital miteinander einig ſind
fratrum

Von ſeiten der Kanalgegner wird ſchon jetzt der Verſuch
gemacht durch irreführende Nachrichten dem Zuſtande
kommen der Vorlage Schwierigkeiten zu berelten Die
Dtſch Tagesztg verbreitet die Meldung daß die ober chleſiſche

Handelskammer einſt immig eine Reſolution angenommen habe
in der ausgeſpr ochen wird daß auch die neue Kanalvorlage un
annehmbar ſei da ſie durch Aufnahme des Großſchiffahrts
weges Berlin Stet tn vermehrte Schädigungen der oberſchleſiſchen
Jnduſtrie zufüge und in keiner Weiſe die früheren Ver
ſprechungen berückſichtige Dieſe Nachricht kann in dieſer Form
unmöglich richtig ſein Vor wenigen Tagen wurde über
einſtinmend von ſchleſiſchen Organen mitgetheilt daß die
Handelskammer in Oppeln die auch den oberſchleſiſchen
Hüttenbezirk umfaßt einſtimmig eine Reſolntion angenommen
habe worin ſie auf Grund der neuerdings abgegebenen
regierungsſe itigen Erkiärungen bezüglich der Aufrechterhaltung
der Frachtkoſten parität für den Schnittpunkt Berlin zwiſchen
dem oberſchleſiſche n und dem rheiniſch weſtſäliſchen Kohlenbezirk
ihre f iheren Bedenken fallen läßt Wer mag wohl jetzt dieſe
falſche Nach richt in die Preſſe gebracht haben

Wenn m an auf der erſten Seite der Diſch Tagesztg
in geſperrtem Satz lieſt wie gerade der Bund der Landwirthe
das Loos der Landarbeiter und kleinen Bauern zu verbeſſern
ſtrebt und in de r Landbevölkerung ſo ſtarken Anhang beſitzt daß
er das feſteſte Bollwerk gegen die Hetzapoſtel der Sozialdemo
kratie und dah er die feſteſte Stütze von Thron und Altar dar
ſtellt ſollte man nicht verſäumen ſich hin und wieder auch die
letzte Seite des führenden Agrarierblattes anzuſehen Da ſteht s
ganz ande rs Dort iſt ein wahrer Menſchenmarkt etablirt
Aus dieſer Rubrik heute nur zwei Proben

Erbitte baldige Aufträge
für Ruſſen und Galizier

jedes Quantum wird gelteſert
ferner oſtp reuß iſche und pommerſche Knechte letztere ſind

täglich bei mir anweſend

Anfleh er
nüchtern und zuverläſſig

jeder mit 100 Mädchen und einigen Männern und Burſchen
Gallzier welche ſchon in größeren Rübenwirthſchaften

thätig waren ſuchen durch mich Stellung
Außerordentlich vielſagend iſt der Begriff Quantum
Menſchen Jn dieſer einen Bezeichnung kryſtalliſirt ſich die
ganze junkerliche Weltanſchaunng und dokumenttirt ſich die Ein
ſchätzung der ländlich en Arbelter die ja dann auch oft ſchlechter
wie ein Quantum Schweine oder Pferde untergebracht werden
Die beiden Jnſerate wirken auf den erſten Blick wie Parodien
auf Ankündigunzen wie ſie auf den Sklavenmärkten der un
kultlvirteſten Landſtriche üblich ſein mögen

Schule und Kirche
Hinſichtlich der vielerörterten Ehrung des verſtorbenen ehe

maligen Kultusminiſters Falk haben die freien Lehrer
vereine an der mittleren Ruhr einſtimmig beſchloſſen
dem Vorſtande des weſtfäliſchen Provinziol Lehrervereins vor
zuſchlagen das Falk Denkmal fallen zu laſſen ſtatt deſſen inner
halb des preußiſchen Landeslehrervereins eine Falk Stiftung
ins Leben zu rufen und für dieſe einen Pflichtbeitrag von
10 vertheilt auf fünf Jahre von den Vereinsmitgliedern zu
erheben Bis auf den Pflichtbeitrag iſt uns der Gedanke einer
Stiftung ſympathiſcher als der eines Denkmals Man ſollte aber
die Höhe des Beitrages der Selbſibeſtimmung jedes Spenders
überlaſſen Zwang wirkt bei ſolchen Anläſſen abſtoßend

Verwaltung und KHlechtepflege
Herr v Podbielski iſt bereits auf dem ſchleunigen Rück

marſche von ſeinem muthigen Vorſtoß gegen die Polen
Von den kaiſerlichen Ober Poſtdirektionen in Bromberg und
Poſen wird folgende Bekanntmachung veröffentlicht

Behufs Aufrechterhaltung eines geordneten und ſicheren
Dienſtbetriebes bei den Poſtanſtalten wird hiermit zur
Erläuterung der Beſtimmung in 8 4 der Poſtordnung vom
20 März 1900 wonach in der Aufſchrift der Empfänger und
der Beſtimmungsort deutlich und ſo beſtimmt bezeichnet ſein
müſſen daß jeder Ungewißheit vorgebeugt wird folgendes zur
Kenntniß des Pub ikums gebracht 1 Bei Sendungen für
welche die Poſtverwaltung Gewähr zu leiſten hat d h Packeten
Poſtanweiſungen Einſchreibbriefen und Briefen mit Werth
angabe muß die ganze Aufſchrift in einer jedem Poſibeamten
verſtändlichen Sprache augegeben ſein Hierbei ſollen all
gemein gebräuhliche Anreden in ſremder z B polniſcher
Sprache von denen vorausgeſetzt werden kann daß ihre
Bedeutung auch den der fremden Sprache nicht mächtigen
Beamten bekannt iſt nicht beanſtandet werden für die aus der
Anwendung ſolcher Ausdrücke entſtehenden Weiterungen und
Unzuträglichkeiten übernimmt indeſſen die Poſtverwaltung gemäß
8 27 III der Poſtordnung keine V rantwortung Sendnngen
die den Anforderungen nicht entſprechen werden von den Poſt
anſtalten nicht zur Beſördernng angenommen 2 Auch bei
gewöhnlichen Brieſſendungen nach dem Jnlande Briefen Poſt
karten Druckſachen Geſchäſtspapieren und Waarenproben
muß die Aufſchrift der Regel nach in allgemein verſtändlicher
Sprache abgefaßt ſein Finden ſich indeſſen ſolche Sendungen
mit fremdſprachiger Adreſſe im Briefkaſten vor ſo werden ſie
wenn der Beſtimmungsort verſtändlich angegeben iſt der Ve
ſtimmungspoſtanſtalt zugeſührt welche die Beſtellung ver
ucht ſofern ſie über die Adreſſe nicht im Zweifel iſt Be
tehen jedoch Zweifel ſo ſind die Sendungen der bei der

unterzeichneten Ober Poſidirektion eingerichteten Ueberſetzungs
ſtelle zuzuführen Dorthin gelangen auch die Briefſendungen
deren Beſtimmungsort in nnverſländlicher Weiſe angegeben
iſt Kann die Behändigung der Sendungen auch nach Mit
wirkung der Ueberſetzungsſtelle nicht erfolgen ſo werden die
Sendungen als unbeſtellbar behandelt Tas Publikum wird
hiernach in ſeinem eigenen Jntereſſe erſucht ſich bei Adreſſirung
der Poſtſendungen der deutſchen Sprache zu bedienen

Dieſer Zick Zackkurs der politiſchen Schwäche wird von der
polniſchen Preſſe mit hellem Hohn aufgenommen So führt der
Dziennik die Verfögung der Ober Poſtdlrekloren auf die

Angſt zurück daß ſie angeſichts der gegen ſie anhäng ig ge
machten Prozeſſe den geſetzlichen Boden verloren hätten weil
ſie fürchteten die Gerichte könnten den Polen recht geben
Polniſche Adreſſen ſeien jedenfalls zuläſſig und polniſche Aus
baner Und Mannesmnth würden den Sieg davon tragen den
Beamten müſſe man nur das Leben ſauer machen indem man
ſie mit unnöthigen Schreibereien überhänfe und Prozeſſe gegen

die man von der Caprivi ſchen Handelsvertrags
politit regiernngs ſeltig vorzunehmen gedenkt iſt vielmehr geneigt
eiſer mäßigen Erhöhung des Getreidezolles das

Par nobile

ſie anſtrenge So hat der neueſte polniſche Feldzug ſür ihr
Unternehmer einen recht ruhmloſen Ausgang genommen

Der Regierungspräſident in Breslau hatte empfohlen die
Koſten für die Handwerkskammer auf die Etats
der ſtädtiſchen Verwaltung zu übernehmen anſtatt ſie
durch Umlegnng auf die einzelnen Handwerksbelriebe das heißt
alſo guf die Jntereſſenten zur Erhebung zu bringen Der
Magiſtrat hat dies jedoch abgelehnt Und das von Rechts
wegen

Parlamentariſches

Der Waſſerbaninſpektor Baurath Prüsmann in Ruhr
ort welcher ſeiner Zeit die Kanalvorlage bearbeitet hat iſt nach
Berlin berufen worden um als Regierungskommiſſar an den
Berathungen des Abgeordnetenhauſes über die Kanalvorlage
theilzunehmen

Die deutſchen Zahnkünſtler Vereine haben eine
an den Reichstag gerichtet in der ſie folgende Grund

ätze für die Ausbildung der Zahnkünſtler aufſtellen Als Vor

freiwilligen Dienſt ausreichend ſein Jeder der ſich der
Zahnkunſt widmet ſoll eine dreijährige Lehrzeit nach dieſer
ein zweiſemeſtriges Studium an einem Technikum oder an
einer Univerſität und hierauf eine mindeſtens zwei bis drei
jährige Gehilfenzeit nachweiſen Nach dem Abſchluſſe dieſer
Vorbildung würde die zur ſelbſtändigen Ausübung der Zahn
kunſt nothwendige Prüfung abzulegen ſein

Heer und Floltte
Laut teleg raphiſcher Meldung iſt S M S Hertha

Kommandant Fregatten Kapitän Derzewski am 5 Februar von
Tſchifu nach Tſingtau in See gegangen S M S Fürſt
Bismarck Kommandant Kapitän zur See Graf v Moltke
mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders Vice Admiral Bende
mann an Bord und S M S Buſſard Kommandant
Korvetten Kapitän v Baſſewitz ſind am 4 Februar in Wuſung
angekommen S M S Kaiſerin Auguſt Kom
mandant Fregatten Kapitän Stein beabſichtigt am 6 Februar
von Hongkong nach Amoy in See zu gehen

S M S Stein Kommandant Fregatten Kapitän
Bachem iſt am 4 Februar von Darthmouth in Plymonth an
gekommen und beabſichtigt am 9 Februar nach Liſſabon in
See zu gehen

S M S S Baden Hagen BiktoriaLouiſe und Jagd und S M Tpdbte S 93 undS 96 unter Befehl des Vice Admirals Prinz Heinrich von
Preußen treten am 5 Februar abends von Porksmoulh aus
die Rückreiſe nach Kiel bezw Wilhelmshaven an

Proteſte gegen die Brotverthenerung
m Die Stadtverordneten Verſammlung von Nord

banſen nahm auf Antrag des Stadtverordneten RNebelung vor
geſtern folgende Reſolution mit 27 gegen 1 Stimme an

An den Bundesrath und Reichstag richten die ſtädtiſchen
Körperſchaſten Nordhanſens das Erſuchen bei der bevor
ſtehenden Ernenerung der Handelsverträge reſp Neuauſſtellung
des Zolltariſs keinesfolls eine Vertheuerung der nothwendigſten
Lebensmittel durch Erhöhung der Getreidezölle eintreten zu
laſſen Die ſtädtiſchen Körperſchaften fühlen ſich zu dieſem
Erſuchen verpflichtet u a in der Exwägung daß durch die
drohende Lebensmittelverthenerung nicht blos all
gemein ſtaatliche ſondern auch vitale kommunale
Jntereſſen berührt werden Als unausbleibliche Folge
erſcheint uns zunächſt eine bedeutende Steigerung
unſerer Armenlaſten da naturgemäß die Lebensmittel
verthenerung den Doſeinskampf der minderbegüterten Klaſſen
unſerer Bürgerſchaft erſchweren würde Weiter würde in ein
jchneidender Weiſe die Steuerkraft unſerer Kommune un
günſtig beeinflußt werden Denn zweiſellos würden die
verſchlechterten Erwerbsverhältniſſe unſerer auf Gewerbe
Jndnuſtrie und Handel angewieſenen Bürgerſchaft ein Sinken
der Steuerkraft zur Folge haben Das aber wüdde unſere
Stadt die an ſich ſchon durch die Geſetzgebung mancherlei
Schädigungen erfahren hat auf lange Zeit an der Erſüllung
ihrer Aufgoben hindern Aus dieſen kommnnalpolitiſchen
Erwägungen heraus entſpringt unſer Eingangs ausgeſprochenes
Er ſuchen

Auch aus Hamburg wird von einer Kundgebung zu Gunſten
der Handelsvertragspolitik und gegen eine Erhöhung der Getreide
zölle gemeldet Der dortige Liberale Verein hatte zu Montag
abend eine Verſammlung einberufen die von etwa 1200 Perſonen
aller Parteien beſucht war Sie nahm nach einem Referat von
Dr Barth über das Thema Handelsverträge oder Brot
wucher unler ſtürmiſcher Zuſtimmung einmüthig folgende
Reſolution an
Alle Beſtrebungen welche geeignet ſind die Erneuerung
unſerer Handelsverträge zu erſchweren oder unmöglich zu
machen ſind energiſch zu bekämpfen Unter dieſen Be
ſtrebungen iſt die Forderung einer Erhöhnng der Lebensmittel
zölle und insbeſondere der Brotgetreidezölle weitans am ver
werflichſten Auch ganz abgeſehen von handelspolitiſchen Er
wägungen erſcheint eine weitere Steigerung der Getreidezölle
und die damit verbundene künſlliche Veriheuerung des täglichen
Brotes als eine ſchwere und ungerechte Belaſtung der
Arbeiterbevölkerung Die Verſommlung proteſtirt deshalb
auf das nachdrücklichſte gegen jede Steigerung der Brolſteuer
und erwartet von den verbündeten Regierungen und der Ver
tretung des deutſchen Volkes daß ſie nicht in einſeitiger
Begünſtigung der Großgrundbeſitzer die nationale Arbeit
ſchädigen

Jn Potsdam hat der beabſichligte Broiwucher zur
Einigung aller liberalen Parteiſchattirungen ge
führt Jn einer Verſammlung die vom Handelskammer
präſidenten Friedrichs eröffnet wurde ſprach der Reichstags
abgeordnete Roeſicke Deſſau über die aktuelle wirthſchaſts
politiſche Frage Der Redner ſchloß mit der Mahnung dieſe
Verſammlung zum Ausgangspunkt einer Revolntion zu machen
gegen alle Dunkelmänner und diejenigen die unſer politiſches
und wirihſchaftliches Leben wieder auf lange Zeit zurückbringen
wollen Das Wort des Kaiſers vom Brotwucher gelte heute
aufs neue Oberbürgermeiſter a D Geh Reg Rath Boie ſprach
als Nationalliberaler ſeine Zuſtimmung zu dem Zuſammenſchluß
aus Jn der nationalliberalen Partei wohnten zwar zwei
Seelen aber er gehöre zu denen die kein perſönliches Jntereſſe
leite ſondern lediglich der liberale Gedanke zum Wohle des
Vaterlandes Namens der freiſinnigen Vereinigung ſprach Rechts
anwalt Dr Friedländer für den Zuſammenſchluß der Liberalen
während der Nationalliberale Dr Weber dagegen verſchiedene
Bedenken die ſich auf die Vermehrung der Wehrkraft bezogen
geltend machte Schließlich wurde nahezu einſtimmig die Be
gründung eines Vereins der allgemeinen liberalen Anſchauungen
huldigen ſoll beſchloſſen

Ansland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Zu der überraſchenden Meldung daß die Buren in portu
gieſiſch Oſtafrika eingedrungen ſind und Lourengo Marquez be
drohen ſind bis zur Stunde keine näheren Nachrichten ein
getroffen Die poringleſiſche Regierung hat ſich im Laufe des
Krieges einer großen Anzahl von Neutralitätsbrüchen zu Gunſten

bildung dürfte der Berechtigüngsſchein für den einjährig d

e Krgtänder n u laſſen und 66egenüber einer dermaßen erbärmlichen Speichel Endaß ſie eine derbe Züchtigung verdient den Ei en
rübrt es auch daß Portngal nicht ſo viel eſgene Trux inſiich
unmlktelbar an die Kriegszone greyzenden Kolente daten in e
Einmarſch der Buren hindern zu können und daß es um d
Militär zur Hilfe rufen muß Die Portugieſen über waiſag
den Engländern die Vertheidigung ihrer Kolonie ohne en alſo
darum zu bemühen Dieſer Umſtand dürfte wohl geh ſelbjt
jene Politiker in ihrer Anſicht zu beſtärken die dehanget en
gen Portugal und England geheime Abmachungen em daß
e Zekelge dckin Her eher Her in de
erner Zeit in en es und theilweiſe vielleic tEi ehen pgrde 6 9 dt auch deuiſcheh

ur en Vormarſch na ourengo MarquBuren zum Schaden ihrer Gegner die Kriegen ben die
um ein beträchtliches erweitert ſie zwingen ſie dadurch neuem
weiterer Zerſpütternng ihrer Kräfte du e

Von den britiſchen Unterſührern iſt wieder einmal ein
Ungnade gefallen General Hunter iſt ohne daß G in
afür bekannt werden des Kommandos über die J ünde

River Kolonie enthoben worden Möglicherweiſe iſt v h
kommen Dewet s nach ſeinem erſten Verſuch in die Kap t
einzufallen daran ſchuld Sein Nachfolger in Bloemſonte n
General Tucker geworden deſſen Kommando in Prat i
General Elements trotz des Wiißgeſchickes bei Nooitger
übertragen worden iſt während Cunningham Clement s do

on er h iſt en Hall iachAm Montag abend fand in der großen Halle des Hi min Frankfurt a M eine Verſammlung gan rn
Kommandant Dewet der Neffe des bekannten Burenfüht er
Dewet eine Anſprache hielt Longe vor der ſeligeſetzten get
mußte die Polizei den Saal wegen Ueberſüllung ſchlie
Vikar Schowalder aus Ludwigshafen überſetzte die bolländiſge
Anſprache Zum Schluſſe der Verſammlung wurde eine burg
freundliche Reſolution angenommen welche u a ausſpriht

Wir fordern daß das engliſche Volk dem Kriege ſobald wie
möglich ein Ende mache Unter brauſenden Hochruſfen wurd
Dewet auf den Schultern einiger begeiſterter Burenſreunee

durch den Saal getragen Aoe
Großbritannien und Jrland

Nochdem Kaiſer Wilhelm nunmehr England verlaſſen hat
dürfen die Trauerfeierlichkeiten und die Formalitäten des Thron
wechſels endgiltig als beendet angeſehen werden Könt
Eduard VII kann alſo jetzt mit ernſten Regierungsthaten be
ginnen wenn man der Meldung eines Wiener Blattes Glauben
ſchenken darf ſcheint ſich ein ernſter Schritt bereits vorzu
bereiten Das Blatt berichtet daß König Eduard eine ſtarke
Neigung zu ſelbſtherrlichen Tendenzen zeige und
die Rechte der Krone gegenüber dem Kabinet allzu energiſch be
tone Man ſpreche von ernſten Differenzen zwiſchen ihm
und dem Miniſterium Vermuthlich handelt es ſich dabei
aber nur um die Spannnung die zwiſchen dem König und Lord
Salisbury beſteht Wir glauben deshalb daß König Eduard
ſich in Kürze wohl von ſeinem Premierminiſter trennen daß
diefer Wechſel im Präſidium aber nur eine theilweiſe Neu
beſetzung der einzelnen Miniſterpoſten und keinen Syſtemwechſel
nach ſich ziehen wird

Aus London wird ferner berichtet daß das Leiden des eng
liſchen Thronfolgers ein Lungenleiden und ernſt zu
nehmen ſei

Oefterreich Nugarn
Jn der geſtrigen Sitzung des Abgeordnetenhauſes be

antragte Malfatti an das italieniſche Parlament den
Ausdruck der Theilnahme an dem Tode des Königs Humbert
gelangen zu laſſen Der Alterspräſident Weigel erklärte hierauf
jeder der Anweſenden begleite das Hinſcheiden des Königs
Humbert mit dem herzlichſten Beileid bewahre dem König
Humbert ein ehrendes Andenken und theilte die Entrüſtung über
das verruchte Verbrechen Das Ableben des Königs Humbert
ſei jedoch in eine Zeit gefallen wo das Parlament nicht ver
ſammelt war jetzt wäre es zu ſpät dem Beileid des Hauſes
Ausdruck zu geben Jm übrigen werde in der Thronrede des
Königs Humbert in warmen Worten gedacht Es werden ſodann
mehrere Rechtsverwahrungen darunter zwei in tſchechiſcher
Sprache verleſen was zu lärmenden Auftritten zwiſchen
iſchechiſchen Sozialiſten und Deutſch Radikalen Anlaß giebt
Hierouf wurde die Sitzung auf Freitag vertagt

Der Tſchechenklub beſchloß einen dringlichen Antrag auf Be
antwortung der Thronrede durch eine Adreſſe einzubriugen

Eine Reihe von Kohlenwerken der nordböh miſchen
Reviere beſchloß die Achtſtundenſchicht vom I April ab
einzuführen

Frankreich
Der Miniſter des Aenßern Delcaſſé empfing am

Montag eine Abordnung der Cichorienfabrikanten die
ſich über die von Deutſchland geplante Erhöhung
der Cichorienzölle beſchwerten Der Miniſter verſprach
alles aufzubieten um eine Erhöhung der Zölle auf franzöſiſche
Cichorien hintanzuhalten

Die Deputirtenkammer ſetzte in ihrer geſtrigen Sitzung die
Berathung des Vereinsgeſetzes fort Artikel 3 wurde an
genommen nachdem ein von der Kommiſſion verworfener Ab
änderungsantrag abgelehnt war Nachdem die Artikel 4 und 5
gleichfalls angenommen wurde die Sitzung aufgehoben

Jtalien
Bei der geſtern fortgeſetzten Berathung der Anträge Se

Interpellationen über das Verhalten der Regierung anläßlie
der Auflöſung der Arbeitskammer in Genna ſprachen in der
Deputirtenkammer Barzilai und Lacava gegen das des
niſterium Hierauf ergriff der Miniſterpräſident Saracee ren
Wort und erklärte die gegenwärtige Berathung berge unter e
Vorwande daß es ſich um die Angelegenheit in Genug band
ehrgeizige Pläne in ſich die nach Befriedigung Lindran e me
ebbaſte Zuſtimmung Was die beſagte Angelegenheit t
ſo hätten es die Behörden in Genng an Klugheit und rn
fehlen laſſen indeſſen nehme er ſeinen Theil an der d Ar
wortlichkeit für die Vorkonimniſſe auf ſich und erwarte dir
iheil der Kammer Der Miniſter vertheidigte ſodann die Ho in
der Regierung und betonte wenn der Streik in Benna W
Blutvergießen geführt hätte welche Vorwürfe würde man r
der Regierung gemacht und welche Verantwortung ivr de
geſchrieben haben Sehr lebhaſter Beifall Die Sitzung whee
ſodann unterbrochen Nach Wiederaufnahme der n die
Miniſterpräſident Sargecco ſeine Rede fort und lin dhne
Regierung habe ohne eine Anwandlung von Schwäche un
ihre Beſugniſſe zu überſchreiten ihre Pflicht St rer ein
Regierung rechne darauf daß die Abſtimmung der Kammer e
genoues Bild liefern werde davon wer die Reglernng J
führen ſolle Wenn dies das letzte Mal en
Saracco ſein ſollte zur Kammer zu ar
danke er ihr für die zoblreichen ihn gegenüber ges langweiſe von Rückſichtnahme und Wohlwollen Gebet u
anhaltender Beifall Sonnino ergriff ſodann da ch große
einer Rede gegen das Miniſterinm Jm Saale ſt mung
Bewegung Es ertönen Rufe Abſtimmung hierin
Nachdem dann noch zwei weitere Redner gegen das vertagt
geſprochen wurde die Weiterberathung guf mr Be niſteriuns
Die Angelegenheit kann ſehr ieicht einen Sturz des

herbeiführen e
Provinzialnachrichten r

etA Merſeburg 5 Febr Aus der Stadtperore n auch
Verſammlung In der geſtrigen Sitzung wurd
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ereikaſſenEtat für das Rechnungsjahr 1901/1902 feſt
der gämne balancirt mit 422 000 M und ſetzt eine Einnahme
geſtel unnmnalſtener von 264,894 M mit 150 Proz Zuſchlag zur

Konnekkommenſiteuer 150 Proz Zuſchlag zu den Real
ſigallicheng 50 Proz Zuſchlag zur Betriebsſtener voraus
ſteuern Wnrde das abgeänderte und berelts vom Regierungs

dalen genrhmigte Kanaliſationsprojekt für die Vorſtadt
präſident endgiltig angenommen Gegen das zuerſt aufgeſtellte
Nenmar jach welchen der Hauptſammelkanal in der Nähe von
Vrochan in die Saale geführt werden ſollte hatten die
SenſWauer Einſpruch erhoben Nach dem abgeänderten Projekt
Men die Einführung des Hanptkanals in die Saale ſchon an
wird der Stadt näher gelegenen Stelle erfolgen Die ver
Wéia ſen Koſten betragen 55,000 M Heiße Kämpfe ver
u eine Vorlage des Magiſtrats betr Errichtung eines
anlo Knätewerkes die ſchon im vorigen Jahre von den Stadt

Etettceien beſchloſſen worden war damals aber vom Bezirks
ver Wuß nicht genehmigt wurde Die Koſten waren auf
2 M veranſchlagt worden und ſollten durch eine Anleihe

n werden Jnzwiſchen iſt von der Firma Schuckert Co
e erlin ein nenes billigeres Projekt ausgearbeitet und ein
in ntſprechender o mit dem Magiſtrat abgeſchloſſen
dem en Nach demſelben ſollen die Ausführnngsloſten des neuen
v ektes nur ca 190,000 M betragen Das Werk iſt bei

ſtromſtärte zunächſt nur für 100 Pferdekräſte und für
380 gleichzeitig brennende Flammen berechnet und ſoll bezüglich
240 Rentabilität nach der aufgeſtellten Wahrſcheinlichkeits
Ztechnung bei einer Verzinſung des Anleihekapitols mit 4 Proz
x einer Amortiſationsguote von 5 Proz eine Einnahme von

e 600 M und eine Ausgabe von ca 28,000 M ergeben Nach
ger Debatte wurde die Magiſtratsvorlage mit 17 gegen

0 Stimmen abgelehnt und dagegen dem Antrage zugeſtimmt
das Projekt bis zur Fertigſtellung der Kanaliſation bezw bis
ar Entſcheidung der Frage betr einer direlten Staatsbahn

Lrbindung zwiſchen hier und Leipzig vertagen

g Cöſſeln 5 Febr Goldene Hoch zeit Geſtern wurde
in unſerer Gemeinde die goldene Hochzeit des Handarbeiters
Johann Gottlieb Lärm und ſeiner Ehefrau Friederike geb
Zhormann gefeiert Die kirchliche Einſegnung des noch rüſtigen
Pagres fand unter der Theilnahme einer zahlreichen Gemeinde
ſtatt Am Schluß der kirchlichen Feier überreichte der Orts
geiſtliche als Gabe des Kaiſers ein Gnadengeſchenk von 30 M
S nächſten Monat wird in unſerem Ort noch eine goldene
Hochzeit gefeiert werden können

e Alsleben 5 Febr Verunglückt Als der Arbeiter
Karl Hauſchild am Dienstag gefrorene Erde loshackte ſiel ihm
ein eiiwwa 1 Centner ſchweres Stück gegen den linken Unter
ſchenkel der zerſchmettert wurde H wurde nach Anlegung eines
Verbandes noch an demſelben Tage nach Halle in die Klinik
gebracht

e Pannsfelde 5 Febr ISchwerer Unfall Der in
der hieſigen Sägemühle beſchäftigte Schneidemüller Friedrich
Frauke kam am Montag zu Falle und gerieth hierbei mit dem
rechten Fuße in eine im Gange befindliche Säge Der Fu
wurde ihm der Länge nach aufgeſchnitten F mußte nach Halle
in die Klinik gebracht werden

ck Kloſtermansfeld 5 Febr Chauſſeepflaſterung
Die Gewerkſchaft hat die Pflaſterung der Chauſſee von
bier nach Helbra beſchloſſen Ste entſpricht dadurch einem
längſt herangetretenen Bedürfniß

1 Mühlberg Elbe 5 Februar Die Renovirungs
arbeiten an der Kirche der Nenſtadt werden in wenigen
Tagen ihr Ende erreichen Einem lang empfundenen Bedürfniſſe
entſprechend hat man das Gotteshaus mit einer Heizanlage
verſehen Die alte wurmſtichige Decke hat einer neuen aus
amerikaniſcher Kiefer beſter Qualität hergeſtellten Kaſſetten
Decke weichen müſſen die mit Ornamenten und Malerei verziert
iſt Der beim Abputzen einer Wand entdeckte Gedächtnißſpruch
an eine Ueberſchwemmung im Jahre 1595 iſt aufgefriſcht worden
Zur Beſtreitung der auf 6200 M veranſchlagten Reſtaurations
koſten wird das Pirl ſche Legat im Betrage von ca 6500 M
verwendet werden Das jetzige Gotteshaus iſt im Jahre 1525
auf Koſten des Hans Birke von der Duba erbaut worden
nachdem die Huſſiten die zuerſt 1312 in Erwähnung gebrachte
Kirche Zu unſerer lieben Frauen im Jahre 1430 vollſtändig
in Aſche gelegt hatten Die Einweihung der wieder
hergeſtellten Neuſtädter Kirche ſoll bereits an einem der nächſten
Sonntage ſtattfinden

b Altengrabotv 5 Febr Vom Truppenübungs
platz Sobald es die Witterung erlaubt ſollen die Kaſernen
bauten hier wieder aufgenommen werden Außer den 14 bereits
im Bau begriffenen einſtöckigen Kaſernen für Mannſchaften ſollen
demnächſt 17 aus Holz zu errichtende Stallbarncken für Kavallerie
in Angriff genommen werden und zwar als Erſatz der nach
China geſchickten Baracken

e Eilenburg 5 Febr IJns Getriebe gerathen Der
in der Celluloſeſabrik beſchäftigte Arbeiter Richard Berger wollte
am Dienstag aus einer Maſchine welche ansgeſchaltet war Ab
fälle entfernen Durch irgend einen unglücklichen Zufall gerieth
le Maſchine in dieſem Augenblick wieder in Bewegung wodurch

dem B die Hand vollſtändig zerriſſen wurde Der Bedauerns
werthe welcher einen ſtarken Blutverluſt erlitt mußte nach Halle
in die Klinik gebracht werden

Mühlhauſen 5 Februar Der Pleſioſaurus iſt dal
e ſind alſo doch noch nicht alle die Pleſioſauri natürlich
n von durchaus einwandſreier Seite iſt dem Mühlhäuſer

lnzeiger folgende Mittheilung zugegangen Geſtern abend in
er ſechſten Stunde begaben ſich zwei hieſige Herren nach der

7z3 entſtandenen Quelle am Thomasteich Als dieſelben von
den eldwege auf die Quelle zu abbogen bemerkten ſie daß auf

ein Waſſerſpiegel eine Bewegung ſtattſand Es erſchien über
ar Uferrand hervorragend an einem langen ſchwanen
4 nlichen Halſe ein gräßlicher Kopf aus dem zwei

gen phosphorescirend funkelten Gleich darauf tauchte das

e 7

e

Virä der Rämmmungs Ausverkauf wegen Erweiterungsbaues fortgesetszt
sänzlich zu räumen zu ausserordentlich billigen Preisen zum Verkauf gestellt

ß die Feſtigkeit des Eiſes erproben das ſich noch am Ufer befand

ver e S 2c hS c T en

Ungethüm welches etwa die Hälfte des Waſſerſpiegels einng
munter ſcheußlichem Gebrüll unter en die

nebmung kelne Sinnestäuſchung geweſen ſo iſt die Behauptung
die Jnles Verne in ſeiner Relſe nach dem Mittelpunkt der
Erde auſſtellt daß in unſerem Erdinnern noch Exemplare der
rieſenhaften Saurier leben bewieſen und wir möchten die
Herren Jagdpächter der dortigen Flur bitten doch alles daran
zu ſetzen dieſes gefährliche Ungethüm das doch ſicher unter
das Raubzeng gerechnet werden muß zu erlegen Alle
Eltern wollen aber ihre Kinder warnen ſich in die
Nähe der neuen Quelle zu begeben damit ſie nicht
eine Bente des Pleſioſaurus werden Bebend vor
Schrecken können wir nur wünſchen daß der Mühlhäuſer Anz
recht bald berichten kann daß es gelungen iſt das gefährliche
Ungethüm das doch ſicher unter das Raubzeng gerechnet werden
muß zu tödten Sonſt wehe Mühlhanſen

Vom Eichsfelde 5 Febr Die Tabakverkäufeſ
auf dem Untereichsfelde haben mit den am I d M im Bezirk
Duderſtadt begonnenen bis zum 5 März dauernden ſleueramt
lichen Verwiegungen ihren Anfang genommen Jn VBilshauſen
wurde der Centner Spitzblatt mit 25 M bezahlt Jnsgefammt
haben im Kreiſe Duderſtadt 1098 Pflanzer Tabak angebaut

Heiligenſtadt 5 Febr Neuzeitliche Einrich
tungen Die von der A E G für Rechnung der Stadt
erbaute elektriſche Centrale zur Abgabe von Licht und
Kraft hat jetzt ihren Betrieb eröffnet Jn den nächſten Tagen
werden 200 Glühlampen zu denen ſpäter noch 12 Bogen
lampen hinzukommen ſollen eine Fülle von Licht in den
Straßen und Plätzen der Stadt verbreiten Ein mit allem
Komfort der Neuzeit ausgeſtattetes impoſantes Schlachthaus
wird am April d J ſeine Pforten öffnen Die Errichtung
einer Stadt Telephon anlage iſt geſichert ſie wird
noch in dieſem Jahre zur Ausführung kommen Eine neue
ſtädtiſche Bade anſtalt iſt projeltirt ebenſo die Aniage einer
Waſſerleitung mit Kanaliſation

Nienburg 5 Febr Erſtickt Jn Ergänzung der
Meldung von der Vergiftung des Viehhändler Braune ſchen
Ehepaars und deſſen Enkelin ſei noch folgendes mitgetheilt
Braune war ca 71 Jahre alt und lebte mit ſeiner Frau in ge
ordneten Verhältniſſen Als geſtern morgen die Fenſterläden
geſchloſſen blieben fiel es auf zumal in der Nachbarſchaft be
kannt war daß Frau Braune waſchen wollte Die Nachbarn
drangen ſchließlich in das Haus ein und fanden drei Leichen bei
denen der Arzt nur den vor wenigſtens ſechs Stunden ein
getretenen Tod konſtatiren konnte Die Vergiftung iſt dadurch
erfolgt daß der Küchenherd nicht mit dem Schornſtein direkt
verbunden war ſondern in das Rohr des Stubenofens mündete
Jedenfalls hatte Frau B abends Feuer gemacht worauf ſich die
Kohlengaſe in den Stubenofen niederſchlugen und durch die
offenen Thüren austraten

Braunſchweig 5 Febr Zwei Knaben ertrunken
Geſtern nachmittag wollten zwei achtjährige Knaben an der Oker

Sie traten darauf das Eis brach und beide Knaben fielen ins
Waſſer und ertranken Erſt nach zweiſtündigem Suchen gelang
es die Leiche des einen zu bergen die zweite Leiche war geſtern
abend noch nicht gefunden worden

R Jeng 5 Febr Erweiterung des Gaswerks
Erſt ickt Für die Erweiterungen des Gas und Waſſerwerks
ſind 150,000 M erforderlich Jm benachbarten Bucha fiel das
4 jährige Töchterchen des Gutsbeſitzers Dobermann auf dem
väterlichen Hofe in das offene Jauchenloch Die Kleine athmete
zwar noch als der ſchnell hinzukommende Vater ſie herauszog
ſtarb er bald darauf

E Gotha 5 Febr Ueber den Brandſchaden, den
das Hoſtheater erlitten hat wird uns noch ausführlich berichtet
Bekanntlich ſiedelt das koburg gothaiſche Hoftheater alljährlich
mit Neujahr von Koburg nach Gotha über um nach Oſtern
wieder in die ſüdlich des Thüringer Waldes gelegene Reſidenz
zurückzukehren Ein alter Glaube hält nun daran ſeſt daß in
der Gothaer Theaterſaiſon etwas poſſiren müſſe Mit Sorg
falt wird in Koburg notirt wenn in Gotha jemand durchbrennt
oder dort ein Mitglied des Hoftheaters oder des mit dem
Theatervölklein zu gleicher Zeit nach Gotha überſiedelnden
Hofes erkrankt oder gar ſtirbt hat doch gerade der Tod in
den letzten Jahren in der Gothaer Saiſon reiche Ernte gehalten
So ſind u a geſtorben Oberhofſmarſchall Prinz von Ratibor
und Erbprinz Alfred von Sachſen Koburg und Gotha Jm
vorigen Jahre war das Ereigniß der Gothaer Saiſon die plötz
liche Entlaſſung des Hoſtheaterintendanten von Frankenberg in
dieſem Jahre behalten die klugen Leute wieder recht das bereits
gemeldete Großfeuer iſt einem großen Theil der Dekorationen
verhängnißvoll geworden das Hoftheater hat materiell und
künſtleriſch ſchweren Schaden erlitten Verbrannt ſind zumeiſt
Verſatz und Transportſtücke die Proſpekte lagerten glücklicher
weiſe in einer Scheune der Mönchelsgaſſe in der Nähe des Hof
theaters Da nach Gotha immer nur ein Theil der Dekorationen
entſprechend dem Spielplan aus Koburg mitgenommen wird ſo
iſt die Hoſftheaterleitung in der Lage aus dem reichen Schatz
von Vorräthen in Koburg die Lücken zu ergänzen Zudem be
finden ſich in Koburg auch noch ältere Dekorationen die nur
noch in Ausnahmefällen zur Verwendung gelangen jetzt aber
bereits zur Ueberführung nach Gotha telegraphiſch beſtellt
worden ſind Was ſofort zum Erſatz nothwendig iſt wurde der
kunſtgeübten Hand des Profeſſor Brückner aus deſſen welt
berühmtem Atelier das Meiſte ſtammt zur Herſtellung bereits
überwieſen Der oberflächlich auf ca 30,000 Mark geſchätzte
Schaden iſt durch Verſicherung bei zwei Gothaer Feuerverſiche
rungsgeſellſchaften nur zum kleinſten Theile gedeckt Der gegen
wärtige Leiter des Hoftheoters Hoſtheaterdirektor Benda
weilte zur Zeit des Brandes gar nicht in Gotba ſondern erhielt
die telegraphiſche Nachricht von dem Unglück nach Berlin nach
geſandt Ueber die Entſtehungsurſache des Feuers verlautet

O Grofſienhain 5 Februgr Neue Glasſand und
Koblenlager Jn der Umgebung von Großenhain ſind
reichhaltige Gläsſand und Kohlenlager entdeckt worden
Zahlreiche Boh rungen ſind erfolgreich aögelaufen

Allerlei ans der Provinz Gegen den en Unblagung und Urkundenfälſchung verſollien u nd
Poſtagenten R Böttcher aus Niederſchmon be Querfurt iſt
ein Steckbrief erlaſſen worden Mit Steinbrechen beſchäftigte
Mourergeſellen ſtleßen auf dem Grundſtücke des Landwirths
Held in Ahlſtadt auf drei große menſchiiche Skelette an denen
ſich goldene Armſpangen und Ringe vorfanden Die Schädel waren
gut erhalten Die Wittwe Beriha Berndt in r gerode iſt am
Sonnabend wegen Verdachts des Kindesmordes In nterſuchungs
haft genommen worden Jn Eisleben ſind am Montag
wiederum ſtarke Erderſchütterungen wahrgenommen worden
Die Stadt Waſungen wird ein Aprozentiges Darlehen von
50,000 M bei der Krelsſparkaſſe in Meiningen auſnehmen

vx ÖkmVermiſchtes
Durch Grubengaſe getödtet Ein ſchwerer Unglücksfalldem drei Menſchenleben zum Opfer fielen ekeiſuete a

dem Königsbütter Tagebiatt zufolge im Bismarckſchacht der
dortigen Königsgrube Der Steiger Kopatz und drei Berglente
die e ne Wetterthür öffneten wurden ſofort von Gaſen betänbt
Während der Steiger noch gerettet werden konnte war dies bei
den drei Bergleuten nicht mehr möglich

Exploſion im Abzugskanal Jnfolge einer Exploſion die
in Paris in einem Abzugskanal ſtattfand wurden mehrere

r und vorübergehende Perſonen ſchwer ver
vundet
Schachturnier in Monte Carlo Jn der erſten Runde

ſiegte noch v Scheve gegen Schlechter Geſtern ſiegte
Schlechter gegen Didier Marco gegen Reggio Guns
W g raen Reggio Unentſchieden blieb die Partie Mieſes

apin
Winter in Oberitalien Jn ganz Oberltalien herrſcht ſeit

zwei Tagen heſtiger Schneefall bei ſtarker Kälte Zahlreiche
Telegraphen und Eiſenbahnverbindungen ſind unterbröchen die
Züge treffen überall mit großen Verſpätungen ein JnMailand war am Sonnabend der Straßenbahnverkehr gänzilch
eingeſtellt da an vielen Stellen die Telephondrähte unter
der Schneelaſt gebrochen und auf die Leitungsdrähte gefallen
waren

Ein amerikaniſches Heirathsésgeſetz Aus New York wird
berichtet Jn der geſetzgebenden Körperſchaft des Staates
Minneſota iſt ein Geſetzentwurf eingebracht worden durch
den Heirathen verboten werden ſollen wenn einer von beiden
Theilen Anfällen von Wahnſinn Schwindſucht oder gewiſſen
beſonders bezeichneten Krankheiten unterworfen geweſen iſt Der
Entwurf verordnet weiter daß ein ärztliches Zeugniß
durch das die Bewerber zur Eheſchließung geeignet erklärt
werden alle Geſuche um Erlaubniß zur Heirath begleiten ſoll
Die Heirath von Frauen über 45 Jahren iſt ferner darin
verboten für Männer iſt dagegen keine ſolche Beſchränkung ge
macht worden Für Uebertretungen des Geſetzes werden ſchwere
Strafen feſtgeſetzt Das vorgeſchlagene Geſetz ſoll eine Ver
beſſerung der Raſſe herbeiführen Aehnliche Geſetze ſind kürz
lich auch in anderen Union Staaten vorgeſchlagen worden

Um eines Kuſſes willen ums Leben gekommen iſt kürzlich
ein Mr Franc Sloan in New York Er hatte beim Blindekuh
ſpiele eine junge Dame Miß Eila Boone als ſie gerade das
augenverhüllende Tuch trug vor der ganzen Geſellſchaft um
armt und ihr einen ſchallenden Kuß gegeben Außer ſich vor
Entrüſtung griff das Mädchen nach ihrer Hutnadel und ſtach
damit den jungen Mann oberhalb des Knies in den Schenkel
Die Nadel brach in mehrere Stücke und konnte trotz aller An
ſtrengungen der Aerzte nicht aus dem Fleiſche entfernt werden
Es trat Blutvergiſtung ein der Mr Sloan bald daranf im
Hoſpital erlag

Spaniſche Theaterſkandale Jm Teatro Eſpanol zu
Madrid fand dieſer Tage die erſte Aufführung des Dramas

Electra ſtatt das den Akademiker Perez Galdos den be
deutendſten unter den nenzeitlichen Romandichtern Spaniens
zum Verfaſſer hat Der ganze Jnhalt des Stückes kann als
eine heftige Kundgebung gegen den Klerikalismus bezeichnet
werden und das Premièrenpublikum jubelte dem Dichter Beifall
zu Jm 5 Akt mußte die Vorſtellung minutenlang unterbrochen
werden das Publikum ſchrie Nieder mit den Ultramontanen
Tod den Jeſuiten Als eine Perſon im Drama die Worte

ſprach Man müßte die Klöſter niederbrennen exbob ſich das
ganze Publikum wie ein Mann und rief Ja Ja An
demſelben Tage kam es auch im Teatro Principal zu
Valencia zu einer ſtürmiſchen Kundgebung Dort trat Maria
Guerrero Spaniens berühmteſte Schauſpielerin in Maria
Stuart von Schiller auf Wir ſagen von Schiller in
Wirklichkeit hatte aber die verwäſſerte und ſtark zufammen
geſtrichene Ueberſetzung der Herren Francos und Llang mit dem
Schiller ſchen Drama nicht viel mehr als den Titel gemein Da
das Stück am Benefizabend der Guerrero gegeben wurde waren
die Preiſe ganz bedeutend erhöht worden darüber gerieth das
Pubükum in Aufregung und kam ſchon übler Laune ins Theater
Die Handlung des Skückes floß langſam dahin und blieb oft
vollſtändig ſteben Trotzdem gefielen die erſten beiden Akte ganz
gut und der 3 Akt mit der großen Scene zwiſchen den beiden
Königinnen erzielte ſogar ſtürmiſchen Beifoll Dann aber kam
der Niedergang die Beicht und Kommnnikationsſcene ver
anlaßte das Publikum zu ſtürmiſchen Proteſikundgebungen und
das Stück endete unter einem gewaltigen Skandal

nichts Beſtimmtes
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Von
Dr Adolf Brinlunanr

Gr Oktav mit 14 Oeriginal Darſtellungen
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